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Lauffen a.N. hat gewählt



L A U F F E N E R  B O T E KW 18  � 30.04.2015

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim,
Telefon (07135) 104-200, Fax 104-160.

Stadtverwaltung Lauffen a.N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a.N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstr. 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstr. 70 Tel. 21407
Kindergarten, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Neckarstaße 68 Tel. 2039283
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstr. 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstr. 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstr. 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstr. 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Hort u. Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Werkrealschule Tel. 0172/9051797
Schulsozialarbeit für Real-/Erich-Kästner-Schule Tel. 0173/9108042
Schulsozialarbeit für Herzog-Ulrich-Schule Tel. 0173/8509852
Schulsozialarbeit für Gymnasium/Hölderlin-Grundschule Tel. 2024884
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Rathaus EG Tel. 106-51
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 9014347
Museum der Stadt Lauffen a.N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a.N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I; Tel. 2029610 – Notariat II; Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten)
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 –16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten)
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9 bis 13 Uhr; 14 bis
18.30 Uhr, Fr., 9 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. – Fr., 8.30 bis 13 Uhr, 14.30 bis
18.15 Uhr; Sa., 8 bis 13 Uhr
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
IAV-Stelle für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen und deren
Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn Tel. 2023970

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitta   Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Brigitte Essen auf Rädern Tel. 9858-26
Wochenenddienst
01. – 03.05.2015: Schwestern Manuela, Madeleine, Petra, Linda, Diana,
Martina 
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst, Frau Lore Fahrbach Tel. 14863
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstr. 39, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-11
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-11
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729
Ärztlicher Notdienst 
Montag – Freitag: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16, 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 bis 20 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus
Brackenheim, Wendelstr 11, 20 bis 8 Uhr: Notfallpraxis Talheim
Zentrale Rufnummer: 07133/900790
HNO-Notdienst, Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn,
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 – 20 Uhr, ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757, Katrin Geltz, Tel. 0162/4453255
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
01.05.2015: Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn Tel. 07131/68787
Dr. Haberer, Neckarsulm Tel. 07132/345166
02./03.05.2015: Dr. Kemmet, Heilbronn Tel. 07131/68787
Dr. Haberer, Neckarsulm Tel. 07132/345166
Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
01.05.: Wackersche-Apo., Bahnhofstr. 10, Lauffen Tel. 07133/4357
02.05.: Burg-Apo., Heilbronner Str. 16, Untergruppenb. Tel. 07131/70757
03.05.: Stadt-Apo., Maulbronner Str. 3, Güglingen Tel. 07135/5377

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
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Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger im Amt bestätigt
Mit dem besten Ergebnis für die
nunmehr dritte Amtsperiode in
Lauffen a.N. wurde Klaus-Peter
Waldenberger am vergangenen
Sonntag mit 95,85 % der Stimmen
für weitere acht Jahre im Amt be-
stätigt. 

In den Wahllokalen ging es den Sonn-
tag über sehr ruhig zu. Die dünne
Wahlbeteiligung von 25 % konnte
aber die gute Stimmung bei der Be-
kanntgabe des Wahlergebnisses im
Rathaus im großen Sitzungssaal nicht
trüben.

„Auch wenn 50 Prozent zur Wahl ge-
gangen wären, so sind unter den
Nichtwählern immer noch genug
Menschen, die mit meiner Arbeit nicht
zufrieden sind“, so Klaus-Peter Wal-
denberger. Auf eben diese will er in
den kommenden 8 Jahren zugehen
und sie überzeugen.
Viele Bürgerinnen und Bürger waren
zum Rathaus gekommen, um nach der 
Bekanntgabe „ihrem“ Bürgermeister
zu gratulieren. Die Stadtkapelle, Mu-
sikverein e.V. Lauffen a.N., umrahmte
die harmonische Wahlparty im Rat-
haushof musikalisch mit verschiede-
nen Beiträgen.

Ganz besonders hat sich Klaus-Peter
Waldenberger darüber gefreut, dass
sein mittlerweile 88-jähriger Vater es
sich nicht nehmen hat lassen, persön-
lich dabei zu sein. Aus Mosbach mit

seiner Tochter angereist, ließ Papa
Waldenberger die Anwesenden wis-
sen: „Fünf Mal war ich jetzt schon
dabei“ – zweimal in Kirchheim a.N.
und dreimal in Lauffen a.N.
Neben vielfältigen Aufgaben, die in
den nächsten 8 Jahren anstehen, gibt
es wichtige Schwerpunkte: Umbau
des Schulstandorts zum Bildungscam-
pus, Entwicklung des Einzelhandels,
interkommunale Kooperationen, in-
nerstädtisches Flächenmanagement,
Bau des Hölderlinmuseums zum 250.
Geburtstag des in Lauffen geborenen
Dichters 2020. Mit dazu gehören auch
die Heimattage Baden-Württemberg
2020, für die sich die Stadt Lauffen
a.N. neben 5 anderen Städten bewor-
ben hat, sofern die Auswahl auf die
Hölderlinstadt fällt. �

Ehrenbürger Heinz-
Dieter Schunk,
Landtagsabgeord-
nete Friedlinde
Gurr-Hirsch, Nach-
barkollegen, aktive
und ehemalige
Stadträtinnen und
Stadträte und viele
andere gratulieren
zur 3. Amtsperiode
in Lauffen a.N.;
Foto: Rolf Muth,
Heilbronner 
Stimme

Papa Waldenberger ist bei den Gratulanten
dabei. Foto: Bernhard Stein

Paulina, Christiane und Kandidat Klaus-Peter
Waldenberger im Wahllokal (v. l. n. r.) 

Foto: Ulrike Rennhack-Dogan

Gemeinde Gemeinde /
kennziffer Wahlbezirk insgesamt darunter

Ohne Sperr mit Sperr (A 1 + A 2 insgesamt mit
vermerk "W" vermerk "W" + A 3) Wahlschein ungültig gültig
(Wahlschein) (Wahlschein)

A 1 A 2 A 3 A B B 1 C D D 1 D 2
Klaus Peter sonstige

Waldenberger Bewerber

Lauffen am Neckar
001 01 Rathaus 1012 99 1111 189 7 182 175 7
Zimmer 7 17,01% 3,70% 96,30% 96,15% 3,85%
001 02 Herzog Ulrich Grundschule 852 97 949 154 11 143 139 4
Gymnastikraum im Schulhof 16,23% 7,14% 92,86% 97,20% 2,80%
001 03 Herzog Ulrich Grundschule 1027 75 1102 243 12 231 221 10
Zimmer 3 22,05% 4,94% 95,06% 95,67% 4,33%
001 04 Herzog Ulrich Grundschule 993 123 1116 159 10 149 143 6
Zimmer 4 14,25% 6,29% 93,71% 95,97% 4,03%
001 05 Hölderlin Gymnasium 934 87 1021 197 5 192 182 10
Zimmer 56 19,29% 2,54% 97,46% 94,79% 5,21%
001 06 Hölderlin Gymnasium 1451 152 1603 337 11 326 315 11
Zimmer 60 21,02% 3,26% 96,74% 96,63% 3,37%
001 07 Hölderlin Gymnasium 1460 126 1586 235 7 228 226 2
Zimmer 61 14,82% 2,98% 97,02% 99,12% 0,88%
Zwischensumme Wahlbezirke 7729 759 8488 1514 63 1451 1401 50

17,84% 4,16% 95,84% 96,55% 3,45%
900 08 Bürgerbüro Lauffen am Neckar 312 312 17 295 268 27
Briefwahl I 5,45% 94,55% 90,85% 9,15%
900 09 Bürgerbüro Lauffen am Neckar 297 297 8 289 279 10
Briefwahl II 2,69% 97,31% 96,54% 3,46%
Zwischensumme Briefwahlergebnis 609 609 25 584 547 37

4,11% 95,89% 93,66% 6,34%

Insgesamt 7729 759 8488 2123 609 88 2035 1948 87
25,01% 28,69% 4,15% 95,85% 95,72% 4,28%

davon Summe Wahlbezirke 7729 759 8488 1514 63 1451 1401 50
17,84% 4,16% 95,84% 96,55% 3,45%

125056 davon Summe Briefwahl 609 609 25 584 547 37
4,11% 95,89% 93,66% 6,34%

Abgegebene Stimmen
Wahlberechtigte

Laut Wählerverzeichnis
Wähler

entfallen auf den Bewerber
Von den gültigen Stimmen

Zusammenstellung der endgültigen Ergebnisse der Bürgermeisterwahl in Lauffen am Neckar
am 26. April 2015: (auch einsehbar unter www.lauffen.de)
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Ein Fall für den Saurierjäger – auf der Fährte eines großen
Raubsauriers
„lauffen will es wissen“ – wissenschaft jetzt!

Begeben Sie sich am Dienstag, 
5. Mai, gemeinsam mit dem Sau-
rierexperten Frey auf die Spuren
der Urzeitechsen und lernen Sie
kennen, welche Schwierigkeiten
und Konflikte die Grabungsarbeit
mit sich bringt.
Prof. Eberhard Frey, auch „Dino“ ge-
nannt, versucht zu ergründen, worin
das Erfolgsgeheimnis der Saurier liegt
– schließlich beherrschten sie 165
Millionen Jahre lang die Erde zu Was-

ser an Land und in der Luft. Seit mitt-
lerweile 15 Jahren gräbt Prof. Frey als
Paläozoologe in Mexiko nach Sau-
riern. Im Jahr 2009 stieß er bei Ausgra-
bungen von Dinosauriern nahe der
mexikanischen Stadt Saltillo auf die
Fährte eines großen Raubsauriers, das
„Monster von Aramberri“.

Prof. Eberhard Frey leitet die geologi-
sche Abteilung des staatlichen Muse-
ums für Naturkunde in Karlsruhe. Be-
reits während des Biologiestudiums
beschäftigte er sich mit dem Bewe-
gungsapparat der Krokodile.
Seit 1990 forscht er in Karlsruhe, wo
er im Jahr 2002 im Fach Paläontologie,
2007 im Fach Zoologie habilitiert. Er
hat sich in seiner Arbeit auf die Ver-
gleiche von Sauriern und Dinosauriern

mit heute lebenden Arten speziali-
siert.
Im Anschluss an den wissenschaft -
lichen Vortrag diskutieren Interessier-
te mit dem Referenten auf dem Podi-
um und auch die Zuhörer haben die
Chance Herrn Prof. Eberhard Frey Fra-
gen zu stellen.

„lauffen will es wissen“ ist eine ge-
meinsame Veranstaltung der Koope-
rationspartner „bild der wissen-
schaft“, Stadt Lauffen a.N. und Firma
Schunk.

Dienstag, 5. Mai, 19.30 Uhr, Stadt-
halle Lauffen a.N., Charlottenstra-
ße 89
Eintritt: 4 €, Schüler und Studen-
ten: 2 € �

dpa, picture-
alliance gmbh

Start in die Badesaison am 1. Mai 

Das Wetter der vergangenen Wo-
chen ließ bereits Vorfreude auf-
kommen. Nachdem alle Vorberei-
tungen abgeschlossen sind, ist es
endlich so weit: am Freitag, 1. Mai,

startet das Freibad Ulrichsheide
wieder in die Sommersaison und
hat von 8 bis 20 Uhr geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Mai und September

9 Uhr bis 20 Uhr
Juni und Juli 8.30 Uhr bis 21 Uhr
August 8.30 Uhr bis 20 Uhr
Sonn- und feiertags ab 9 Uhr
Frühbadetage werden jeweils diens-
tags und donnerstags von Mai bis
Mitte August angeboten. Das Freibad
öffnet an diesen Tagen um 6 Uhr. Ab
Mitte August werden die Frühbadeta-
ge je nach Wetterlage und Frequentie-
rung angeboten. Dies wird dann
durch einen Aushang beim Freibad
bekannt gemacht.

20 Jahre neues Freibad Ulrichshei-
de – Jubiläumsfest am Sonntag,
10. Mai
In diesem Jahr wird im Freibad ein
ganz besonderes Jubiläum gefei-
ert. Das neue, sanierte Freibad
 Ulrichsheide wird 20 Jahre alt. Aus
diesem Anlass findet am Sonntag,
10. Mai, ein Jubiläumsfest mit An-
geboten für die ganze Familie
statt. Feiern Sie mit und merken
Sie sich den Termin heute schon
vor. �

Öffentliche Führungen durch die Lauffener
Burg am 1. Mai-Feiertag 
Gezeigt und erläutert werden die
Burg der Grafen von Lauffen mit dem
vollständig erhaltenen Wohnturm aus
dem 11. Jahrhundert sowie das Muse-
um mit Ausstellungsstücken zum All-
tag der damaligen Salierzeit. Kosten

2 € pro Person, Kinder frei. Führungen
am Freitag, 1. Mai, um 14 – 14.30 und
14.45 – 15.15 Uhr; Treffpunkt: Rat-
haushof, Rathausstr. 10, 74348 Lauf-
fen. �

Stadtführer Klaus Koch am Eingang zum
Burgmuseum
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Hoffnung für die Neckar-Schwarzpappel
Pflanzaktion in Lauffen a.N.
Am Freitag, 17. April, wurde in
Lauffen a.N. mit einem symboli-
schen Spatenstich die Anlage
eines Auenwäldchens aus Neckar-
Schwarzpappeln gefeiert. Die
vom Aussterben bedrohte Bauart
soll auch auf Lauffener Gemar-
kung wieder heimisch werden.

Die heimische Schwarzpappel steht
auf der Roten Liste der vom Ausster-
ben bedrohten Pflanzenarten. Das
liegt hauptsächlich an dem Rückgang
des natürlichen Lebensraums, den
Flussauen, und an der Ausbreitung
der nicht einheimischen Pappelarten
bzw. deren Hybriden. Der Arbeitskreis
zur Erhaltung der Neckar-Schwarz-
pappel hat in mehrjähriger ehrenamt-
licher Arbeit alle rund 140 noch
 existierenden Schwarzpappeln im ge-
samten Neckargebiet kartiert und
Stecklinge gewonnen. Diese wurden
genetisch überprüft und in der Baum-
schule Waller, Schwäbisch Hall, nach-
gezogen. Die Stiftung Energie und Kli-
maschutz Baden-Württemberg hat
das Projekt finanziell unterstützt, da

sich Auenwälder durch eine hohe
CO2-Speicherfähigkeit auszeichnen
und daher einen wichtigen Beitrag
zum Klimaschutz leisten.
Erste Pflanzungen von Baumgruppen
und Einzelbäumen fanden bereits an
den EnBW-Kernkraftwerken Obrig-
heim und Mühlhausen/Enz statt. Als
Abschluss des dreijährigen Gemein-
schaftsprojekts wurde nun in Lauffen
a.N. auf einem Areal von fast zwei
Hektar ein Auenwäldchen mit 153
Schwarzpappeln angelegt. Die Ne-
ckarschwarzpappeln sind umgeben
von Begleithölzern, wie Weiden, Ei-
chen, Hainbuchen und Traubenkir-
schen. Die Fläche, welche ursprüng-
lich als Vorhaltefläche für einen
geplanten Kernkraftwerkstandort
diente, hat die EnBW Energie Baden-
Württemberg AG für das Auffors-
tungsprojekt zur Verfügung gestellt.
Bürgermeister Klaus-Peter Walden-
berger freut sich, dass Besucher, die zu
Fuß oder mit dem Fahrrad entlang des
Neckars unterwegs sind, neben den
herrlichen Steillagen nun auch an
einem Auenwäldchen vorbeikommen,
so wie es sie früher bei uns an jedem
Fluss gab.
Im Rahmen des Festaktes wurde ge-
meinsam die vor Ort installierte Infor-
mationsstele eingeweiht. Diese ent-
hält Informationen zum Projekt und
den Projektpartnern.

Weitere Informationen finden Sie
unter: www.energieundklimasch-
utzBW.de �

Ricardo Plagemann (Konzernumweltschutz
EnBW), Inge Maass (Arbeitskreis), Bürger-
meister Klaus-Peter Waldenberger, Holger
Schäfer (Vorstandssprecher Stiftung Energie
und Klimaschutz BW), Thomas Spengel (Im-
mobilien EnBW), Friedrich Waller (Baum-
schule Waller) und Bundestagsabgeordneter
Eberhard Gienger (v. l. n. r.).

Informationsstele

Alle Beteiligten und Interessierten auf dem Gelände des Auenwäldchens.

Bürgermeistersprechstunde im BBL

Die nächste offene Sprechstunde des Lauffener Bürgermeisters findet
am Samstag, 2. Mai, von 10 – 12 Uhr im Bürgerbüro am Bahnhof (BBL)
statt.

Fragen und Anliegen aus der Mitte der Bürgerschaft können dem Bürgermeis-
ter bei der regelmäßig an jedem ersten Samstag im Monat stattfindenden
Sprechstunde persönlich vorgetragen werden.

�
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1. Württemberger-Wein-Kultur-Festival startet am 30. April
Von Planwagenfahrten über eine philosophische Weinprobe bis zum Weinerlebniskonzert 

Vom 30. April bis zum 17. Mai 2015
dreht sich im Zabergäu bei mehr
als 45 Festival-Veranstaltungen
alles um den süffigen Rebensaft,

um kulinarische und kulturelle Le-
ckerbissen. Online kann man sich
über alle Veranstaltungen infor-

mieren auf www.Wein-Kultur-Fes-
tival.de.

Stilles Nachtkonzert mit Liedern 
von John Dowland
Abschluss des Renaissance-Festivals mit Musik des 
größten Renaissance-Komponisten

Nicht erst seit dem Popstar Sting
ihn für sich entdeckt hat, verfügt
der große Renaissance-Kompo-
nist John Dowland über eine be-
geisterte Anhängerschaft. Die So-
pranistin Sarah Maria Sun und
der Gitarrist Friedemann Wuttke
haben ein stilles Nachtkonzert
mit Liedern, Tänzen und Briefen
von Dowland zusammengestellt,
das sie am Sonntag, 10. Mai, um
20 Uhr im Herzog-Christoph-Saal
der Alten Kelter präsentieren.
Neben den Liedern erklingen Werke
von John Dowland für Gitarre und
kleine Suiten mit Arien und Tänzen
der Renaissance. In einem großen
sinnlichen und atmosphärischen
Spannungsbogen will das Nachtkon-
zert die Besucher mit den Themen

Liebe, Sehnsucht, Leben und Tod
 berühren. Zwischen den Liedblöcken
erzählt Sarah Maria Sun aus dem
Leben des berühmtesten Lautenisten
und Komponisten des 16. Jahrhun-
derts und liest interessante Passagen
aus Dowlands Briefen.

Karten gibt es für 14 € (7 € für Schüler
und Studenten) im Vorverkauf im
Lauffener Bürgerbüro (07133/20770),
unter www.lauffen.de sowie an der
Abendkasse.

Eine Veranstaltung der Stadt Lauf-
fen a.N. im Rahmen des Renais-
sance-Festivals des Heimatvereins
Lauffen anlässlich des 500. Ge-
burtstags des Herzogs Christoph.

�

Der Stuttgarter Gitarrist Friedemann Wuttke
und die Sopranistin Sarah Maria Sun präsen-
tieren Lieder und Tänze aus der Renaissance.

(Foto: privat)

Lauffen a. N. ist mit diesen Veranstaltungen dabei:
5. Mai, 10. Mai & 12. Mai, je um 14 Uhr, Parkplatz Hagdol 
Die Weine von heute – die Balladen von damals
Fahrende literarische Weinprobe auf den Spuren der schwäbischen Poeten mit
dem „Katzenbeisser-Carrus“ inklusive kleinem Vesper. 28 € pro  Person. An-
meldung unter Telefon 07133/5117. Genießen Sie 4 Spätleseweinproben aus
der Poetenserie der Lauffener Weingärtner und einen 1 Auftaktwein.
7. Mai, 20 Uhr, Weingut Schiefer (Südstr. 14)
Wein und Eros – Ein Abend über Platons „Trinkgelage“
Wein, Musik und Philosophie vereinen sich an diesem Abend auf vergnügliche
und zugleich anspruchsvolle Weise. Genießen Sie 5 ausgewählte Weine des
Lauffener Spezialisten für trockene feine Weine und lassen Sie sich an Leib
und Seele verwöhnen. Preis pro Person: 24 Euro für Theater, Musik, kleine
Häppchen und 5er-Weinprobe. Anmeldung unter Telefon 07133/203821.
10. Mai, 20 Uhr, Alte Kelter (Heilbronner Str. 39)
„come heavy sleep“ – Nachtkonzert mit Musik von John Dowland
(Weitere Informationen siehe Artikel unten)
VVK: Lauffener Bürgerbüro (Tel. 07133/2077) oder unter www.lauffen.de 
13. Mai, 19 Uhr (Einlass: 18 Uhr), Stadthalle (Charlottenstr. 89)

„bühne frei …  Lauffener Auslese“
Stimmen.Wein.Kulinarik – Rock4: VOICES
Weinerlebnis-Konzert mit 3-Gänge-Menü und Weinen der Lauffener Weingärt-
ner eG, des Weinguts Michael Schiefer und des Weinguts Eberbach-Schäfer
Eintritt: 39 € (inkl. 3-Gänge-Menü, ohne Getränke)
VVK und Tischreservierung: Lauffener Bürgerbüro (Tel. 07133/20770) oder
www.lauffen.de �
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Unter der Leitung von Autorin Ulrike Kieser-
Hess findet das Erzählkaffee ab Mai im mit-
tel.punkt statt.

Da die Kaffeestube Lichtburg
schließt, findet das Erzählkaffee
jetzt am ersten Donnerstag im
Monat (falls das kein Feiertag ist)
in der städtischen Begegnungs-
stätte mittel.punkt, Bahnhofstra-
ße 27, statt. Der nächste Plausch
ist am ersten Donnerstag im Mai,
am 7. Mai von 15 Uhr bis 17 Uhr.
Das Buch „dienstags um 6“ mit vielen
Erinnerungen von Lauffenerinnen und
Lauffenern, das es im Bürgerbüro und
im örtlichen Buchhandel zu kaufen
gibt, hat einen Nachfolger. Kein zwei-
tes Buch, sondern eine andere Form

des sich Erinnerns, des miteinander
Plauderns, des Gedankenaustausches
und gemütlichen Beisammenseins:
Das Erzählkaffee.
Am ersten Donnerstag im Monat, das
nächste Mal am 7. Mai, findet der mo-
natliche Plausch in zwangloser Runde
mit der Autorin von „dienstags um 6“,
Ulrike Kieser-Hess im mittel.punkt,
Bahnhofstraße 27, von 15 bis 17 Uhr
statt. Herzlich willkommen sind alle,
ob älter oder jünger, die gerne erzäh-
len oder gerne zuhören, die uns eine
ganz persönliche Lauffener Erinne-
rungsgeschichte mitbringen. �

Das Erzählkaffee zieht um – ab Mai im mittel.punkt

Öffentliche Stadtführung am rechten
Neckarufer am 16. Mai
In einer öffentlichen Führung am
Samstag, 16. Mai, werden ausge-
wählte Besonderheiten des Lauf-
fener „Städtle“ erschlossen. 
Die rund zweistündige Führung star-
tet um 14 Uhr im Rathaushof in der
Rathausstr. 10 mit der Burg der Grafen
von Lauffen.
Die Führung zeigt die imposante
Stadtmauer mit den Durchlässen
„Altes“ und „Neues Heilbronner Tor“.
Sie führt zum Gebäude „Engelhan-
sen“, in dem ein Gefängnis unterge-

bracht war, welches bis in die 50er-
Jahre des vorigen Jahrhunderts als
Ausnüchterungszelle benutzt wurde.
Eine weitere Station ist die heutige
Martinskirche, die um 1200 als Niko-
lauskapelle mit der Gründung des
„Städtle“ erbaut wurde.
Die Kosten für Erwachsene betragen 
5 €; Kinder sind frei. Anmeldungen –
möglichst – bis zum Vortag an Hart-
mut Wilhelm, Tel.: 07133/5869 oder
Hawi43@aol.com. �

Stadtmauer Altes
Heilbronner Tor

Künftig wird das kulinarische und
touristische Angebot der Wein-
stadt Lauffen a.N. durch eine Vino-
thek ergänzt. Die Vinothek Lauf-
fen – keine übliche Vinothek,
sondern ein rollendes Weinmobil.
Mit viel Aufwand wurde hierfür
über mehrere Monate hinweg ein
ehemaliger Linienbus in eine edle
Weinlounge umgebaut.

Großzügig gestaltet ist die neue rollende 
Vinothek.

Direkt am Kiesplatz begrüßt künftig
freitags und samstags die Weinerleb-

nisführerin Bärbel Kraft sowie sonn-
tags im Wechsel die Destillerie Steng,
die Lauffener Weingärtner eG, der
Käsbergkeller Mundelsheim sowie die
Weingüter Eberbach-Schäfer, Hirsch-
müller, Hirth, Schaaf, Schiefer und
Wörthmann die Gäste mit erlesenen
Weinen und exzellenten Destillaten.
Bei Sonnenschein kann ein guter Trop-
fen Wein „open-air“ auf dem Kies-
platz verkostet werden, sollte das
Wetter weniger mitspielen, stehen die
Sitzplätze der Weinlounge im Wein-
mobil zur Verfügung. Für größere
Gruppen werden freitags und sams-
tags in Zusammenarbeit mit den Lauf-
fener Stadtführerinnen und Stadtfüh-
rern Führungen mit einer kleinen
Weinprobe oder Kaffee und Kuchen
angeboten.
Sie sind gespannt, wie der Rest der
rollenden Vinothek aussieht? Dann
kommen Sie doch am Samstag, 2. Mai,

oder an einem weiteren Wochenende
auf den Kiesplatz und genießen Sie
am Neckarufer in einzigartiger Atmo-
sphäre die Auswahl an Köstlichkeiten
aus Küche und Keller.
Das Weinmobil steht von Samstag, 
2. Mai bis Ende Oktober immer frei-
tags von 14 bis 22 Uhr sowie sams-
tags und sonntags von 11 bis 19 Uhr
für Sie bereit. �

Stadt Lauffen a.N. unterstützt das Weinmobil
Startschuss fällt am Samstag, 2. Mai

Die Weinstadt am
Neckarufer unter-
stützt das Projekt.
Bilder: Carola Krauß
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Einbrechern die Arbeit durch Si-
cherungseinrichtungen und auf-
merksame Nachbarn erschweren. 
Bundes- und landesweit beschäftigt
die Polizei das Thema „Wohnungsein-
bruch“. Im Jahr 2014 waren die Fall-
zahlen im Bereich des Polizeipräsidi-
ums Heilbronn von 471 im Vorjahr auf
806 angestiegen. Jedoch zeigten sich
dabei regional sehr unterschiedliche
Entwicklungen. Im Stadtkreis Heil-
bronn war der Anstieg mit rund 158 %
(von 97 Fällen im Jahr 2013 auf 250
im Jahr 2014) am höchsten, im Land-
kreis Heilbronn stiegen die Fallzahlen
von 171 auf 326 (+ 90 %), im Main-
Tauber-Kreis von 54 auf 72 Fälle 
(+ 33 %) und im Neckar-Odenwald-
Kreis von 69 auf 87 registrierte Fälle 
(+ 26 %). Erfreulich war die Entwick-
lung im Hohenlohekreis; hier wurde
entgegen dem Landestrend ein Rück-
gang der Fallzahlen von 80 auf 71 
(- 11 %) vermerkt.
Zur Bekämpfung dieser Delikte hat
das Polizeipräsidium Heilbronn be-
reits im laufenden Jahr 2014 verschie-
dene Maßnahmen ergriffen. Speziali-
sierte Beamtinnen und Beamte
werden zu qualifizierten Spurensiche-
rungen und -auswertungen einge-
setzt. Mit Schwerpunktkontrollen und

Fahndungsaktionen soll der Fahn-
dungsdruck auf die meist organisier-
ten Einbrecherbanden erhöht werden.
Eine noch im Herbst 2014 eingesetzte
Ermittlungsgruppe, die sich aus-
schließlich der Bekämpfung der Woh-
nungseinbrüche im Bereich des Poli-
zeipräsidiums Heilbronn widmet,
wurde zu Beginn des Jahres 2015
nochmals personell verstärkt. Einher-
gehend mit diesen Maßnahmen ist es
wichtig, die Bürgerinnen und Bürger
der Region mit einzubeziehen. „Bei
der Bekämpfung von Wohnungsein-
brüchen sind wir sehr stark auf die
Mithilfe der Bevölkerung angewiesen.
Greifen Sie schnell zum Telefon und
wählen die „110“, wenn Sie in ihrer
Umgebung verdächtige Wahrneh-
mungen machen“, so der Appell von
Polizeipräsident Hartmut Grasmück,
Leiter des Polizeipräsidiums Heil-
bronn. „Nur wenn wir sofort tätig
werden können, ist auch ein schneller
Fahndungserfolg möglich.“
Auch der Sicherungsaspekt spielt bei
Wohnungseinbrüchen eine wichtige
Rolle. „Ein Einbruch muss schnell und
geräuschlos von sich gehen – alles an-
dere birgt die Gefahr der Entde-
ckung“, so Grasmück. „Die Beamten
unserer Kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstellen stehen Ihnen für Tipps
und kostenlose Vor-Ort-Beratungen
gerne zur Verfügung. In Heilbronn und
Künzelsau sind diese Beratungsstel-
len bereits installiert, in Mosbach und

Tauberbischofsheim werden sie nach
derzeitigem Planungsstand noch in
diesem Jahr eröffnet.
Ein paar Regeln für ein sicheres Zu-
hause:
• Halten Sie die Hauseingangstüre

auch tagsüber immer geschlossen.
Prüfen Sie immer, wer ins Haus will,
bevor Sie die Türe öffnen. 

• Verschließen Sie Ihre Fenster und
Balkontüren auch bei kurzer Abwe-
senheit. Einbrecher öffnen gekippte
Fenster und Balkontüren besonders
schnell. 

• Lassen Sie fremde Personen nicht in
Ihre Wohnung. 

• Schließen Sie Ihre Wohnungsein-
gangstür immer zweimal ab und
lassen die Tür nicht nur „ins Schloss
fallen“. 

• Sorgen Sie dafür, dass Ihre Woh-
nung auch bei längerer Abwesenheit
einen bewohnten Eindruck vermit-
telt. Lassen Sie z. B. den Briefkasten
leeren.

• Achten Sie bewusst auf fremde Per-
sonen im Haus oder auf dem Grund-
stück und sprechen Sie diese Perso-
nen gegebenenfalls an. 

• Melden Sie verdächtige Wahrneh-
mungen bei sich oder in der Nach-
barschaft sofort über „110“ an die
Polizei. 

Weitere Informationen zum Thema
Einbruchschutz finden Sie unter
www.polizei-beratung.de oder
www.k-einbruch.de. �

Die Polizei informiert: 
Bekämpfung von Wohnungseinbrüchen – Sensibilisierung

Die Ku’ want you!
Vier Künstlergruppen und Einzeldar-
steller aus den unterschiedlichsten
Genres haben sich bereits angemel-
det. Es dürften aber auch noch ein
paar mehr sein. Ob Klein oder Groß,
ob schon lange auf der Bühne oder
noch grün hinter den Ohren, jeder ist
an diesem Abend Willkommen. Kaba-
rett, Musik, Gedichte, Geschichten,
Sketche, Zaubertricks oder vielleicht
etwas, mit dem keiner rechnet, alles
ist erlaubt. Es gibt nur eine Vorausset-
zung: Die Showeinlage muss ohne
größeren Umbau und nur mit Unter-
stützung eines Mikrofons auf die klei-
ne Bühne im Vogtshofkeller passen.

Das Publikum hat es in der Hand
Natürlich gibt es für die Teilnahme bei
der Open Stage auch einen kleinen
Ansporn. Der beste Act des Abends
wird mit den Karteneinnahmen be-
lohnt. Wer den besten Auftritt auf die
Bühne gebracht hat, entscheidet na-
türlich das Publikum am Ende des
Abends. Die Moderation übernimmt
Radiosprecher und KuMa-Vorstand
Corvin Tondera-Klein.
Jetzt bewerben!
Wer dabei sein möchte, sollte sich
schnell noch bei der KuMa bewerben.
Am besten gleich mit einem kurzen
Video, einer Ton-Datei oder einem
Textauszug. Dazu einfach eine Email
mit Betreff „Open Stage“ an cor-
vin@kuma-lauffen.de schicken. Und

wer am 09.05. leider keine Zeit hat,
die nächste Open Stage in der KuMa
kommt bestimmt.
Karten und Vorverkaufsstellen
Karten für die Open Stage kosten 4
Euro im Vorverkauf und 5 Euro an der
Abendkasse. Im Vorverkauf sind Kar-
ten tagsüber beim Touristik Center
Lauffen am Postplatz und abends und
am Wochenende im „Phoenix“ Irish
Pub (nur noch bis 30.04.) zu erhalten.
Wer es dahin nicht schafft, kann ab
sofort aber auch ganz bequem Karten
für die Abendkasse online auf
www.kuma-lauffen.de reservieren.
Fr., 15. Mai, 20 Uhr 
KONZERT VERSCHOBEN! 
Real Time feat. Edwina Hayes –FOLK
Neuer Termin: 06.03.2016 �

KuMa öffnet ihre Bühnen für alles und jeden
Samstag, 9. Mai, 20 Uhr – Vogtshofkeller
Open Stage – „wer will, der darf“ – KULTURELLES ALLERLEI
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Unser Festival-Programm:

Vorverlegter Redaktionsschluss
Die Feiertage im Mai bedingen in
den Kalenderwochen 20 und 22
einen vorgezogenen Redaktions-
schluss: Für die Kalenderwoche 20
(Erscheinungstermin: Mittwoch, 13.
Mai) ist Redaktionsschluss am Mon-
tag, 11. Mai, um 8 Uhr, 

für die Kalenderwoche 22 (Erschei-
nungstermin: Donnerstag, 28. Mai)
am Pfingstmontag, 25. Mai,
ebenfalls um 8 Uhr.

Bitte beachten Sie: Der Redaktions-
schluss wurde jeweils auf Montag

verlegt, so dass die Vereinsberichte
vom Wochenende noch eingestellt
werden können. Nach Redaktions-
schluss ist eine Veröffentlichung erst
in der darauffolgenden Woche mög-
lich. �

Agrarstruktur-
verbesserungsgesetz
(ASVG) –
Ausschreibung
Nach dem Agrarstrukturverbesse-
rungsgesetz ist über die Genehmi-

gung zur Veräußerung nachstehen-
den Grundeigentums zu entscheiden:
Gemarkung Nordheim, Gewann 
Entenpfuhl/Waldfläche (13.881 qm),
Flst. 9344
Gemarkung Nordheim, Gewann
Gräfenberg/Waldfläche (747 qm),
Flst. 8796/3

Aufstockungsbedürftige Landwirte
können ihr Interesse unter Angabe der
Kaufpreisvorstellung dem Landrats-
amt Heilbronn, Landwirtschaftsamt,
Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn, bis
zum 21.04.2015 schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen ange-
ben: 1150 8481.02/0072-2015

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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Bürgermeisterwahl
2015
Stadt Lauffen am Neckar
Landkreis Heilbronn
Öffentliche Bekanntmachung des
Ergebnisses der Wahl des Bürger-
meisters am 26. April 2015
1. Hiermit wird das vom Gemeinde-
wahlausschuss festgestellte Ergebnis
der Wahl des Bürgermeisters bekannt
gemacht:
1.1
Zahl der Wahlberechtigten: 8.488
Zahl der Wähler: 2.123
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 88
Zahl der gültigen Stimmzettel: 2.035
Zahl der gültigen Stimmen: 2.035
1.2 Von den gültigen Stimmen entfie-
len auf
Waldenberger, Klaus-Peter, Bürger-
meister, Mozartstr. 7, 74348 Lauffen
a.N. 1.948
Auf weitere 52 Personen entfielen 
87 Stimmen.
1.3 Der Bewerber Klaus-Peter Wal-
denberger hat mehr als die Hälfte der
gültigen Stimmen erhalten. Er ist
somit zum Bürgermeister gewählt.
2. Gegen die Wahl kann binnen einer
Woche nach der öffentlichen Be-
kanntmachung des Wahlergebnisses
von jedem Wahlberechtigten und von
jedem Bewerber Einspruch bei der
Rechtsaufsichtsbehörde, dem Land-
ratsamt Heilbronn, Lerchenstr. 40,
74064 Heilbronn, erhoben werden.
3. Der Einspruch eines Wahlberechtig-
ten und eines Bewerbers, der nicht die
Verletzung seiner Rechte geltend
macht, ist nur zulässig, wenn ihm min-
destens 85 Wahlberechtigte beitreten.
Lauffen a.N., den 30.04.2015
Bürgermeisteramt Lauffen a.N.
gez. Axel Jäger
Stellvertretender Bürgermeister

Europa: Blick hinter die Kulissen
Im Rahmen der Europawoche referiert
Carmen Kieninger, die Europabeauf-
tragte des Landratsamts, am Donners-
tag, dem 7. Mai, um 10 Uhr sowie um
14 Uhr im Landratsamt Heilbronn, Ler-
chenstraße 40 (Raum E43) zum Thema
„Europa – Ein Blick hinter die Kulis-
sen“. In den jeweils eine Stunde dau-
ernden Vorträgen werden in kompri-
mierter Form Informationen zur
Europäischen Union vermittelt.
Anmeldung zu den kostenlosen Vor-
trägen bis zum 6. Mai unter Telefon
07131/994-7341.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Heilbronn informiert:

Das Schadstoff -
mobil kommt am
Samstag, 16. Mai,
von 15 – 17 Uhr zum
Parkplatz am For-
chenwald (Eingang

Joggingpfad).
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit und
entsorgen Sie schadstoffhaltigen Müll
sachgerecht ins Schadstoffmobil.
Landratsamt Heilbronn
– Abfallwirtschaftsbetrieb –

vom 21.04.2015 – 27.04.2015
Eheschließungen:
Eri Kuwasaki und Thomas Schuster,
Lauffen am Neckar, Neckarstraße 17.
Myriam Spazierer und Tobias Menold,
Tübingen, Hohenberger Straße 16.
Sterbefall:
Anna Peter geb. Scharly, Lauffen am
Neckar, Stuttgarter Straße 10
Auswärtssterbefall:
Adolf Lindenmann, Lauffen am Ne-
ckar, Paulinenstraße 3

Landratsamt
Heilbronn

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

ALTERSJUBILARE
01.05.2015 – 07.05.2015
02.05.1943 Brigitte Luise Schiedt, Eberhardstraße 28, 72 Jahre
04.05.1943 Peter Ludwig Herrmann, Charlottenstraße 102, 72 Jahre
05.05.1941 Helge Hima Voigt, Neckarstraße 31, 74 Jahre
06.05.1939 Kurt Eisele, Jahnstraße 11, 76 Jahre
07.05.1935 Anneliese Stricker, Im Geigersberg 8, 80 Jahre
Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


